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Liebe Dünserinnen und Dünser, 
 

nach der Gemeindewahl am 16. März 2025 darf ich, 
mit großer Dankbarkeit und auch mit dem nötigen 
Respekt vor der Aufgabe als neuer Bürgermeister 
unserer schönen Gemeinde, mein erstes Vorwort im 
Dünser Infoblatt verfassen. Das Wahlergebnis hat 
mich sehr gefreut und zugleich tief bewegt. Es ist ein 
Vertrauensbeweis, den ich nicht als selbstverständ-
lich ansehe. Ich möchte mich bei euch allen für das 
entgegengebrachte Vertrauen herzlich bedanken und 
es freut mich besonders meine neuen Aufgaben ge-
meinsam mit der Gemeindeliste Düns und unserer 
Gemeindeverwaltung zu bewältigen. 
 

Ein Dank gilt aber auch all unseren bisherigen Ge-
meindemandataren für ihr erbrachtes Engagement. 
Ohne ihre wichtige Vorarbeit wäre unser Dorf nicht in 
dieser lebenswerten Form in dem wir es heute alle 
kennen. 
 

Ein kurzer Rückblick auf das Wahlergebnis: 
Aufgrund der vergebenen Vorzugsstimmen kam es 
innerhalb der Gemeindeliste Düns zu einigen Ver-
schiebungen der Listenreihung. Um so mehr freut es 
mich verkünden zu dürfen, dass alle Mandatare die 
neu gewählten Funktionen und Positionen annehmen. 
Dies zeigt von der notwendigen Bereitschaft und Mo-
tivation für unser Dorf zu arbeiten. Der Wille der 
Wählerschaft wurde dadurch bestmöglich umgesetzt. 
Besonders erwähnen möchte ich hierbei unsere neu 
gewählte Vizebürgermeisterin, Martina Domig, wel-
che sich erfreulicherweise für die Ausübung des Am-
tes der Vizebürgermeisterin zur Verfügung stellt. Ich 
bedanke mich aber auch bei allen Mandataren für 
ihren künftigen Einsatz. 
 

Unsere konstituierende Sitzung fand am 28. März 
2025 im Mehrzwecksaal in Düns statt. Vielen Dank 
für den zahlreichen Besuch. Daraufhin fand am 04. 
April 2025, gemeinsam mit unserer Vizebürgermeis-
terin, Martina Domig, die Bürgermeisterangelobung 
von dem Bezirk Feldkirch im Rathaus der Stadt Feld-

kirch statt. Mittlerweile wurde auch bereits die erste 
Gemeindevertretungssitzung in Düns abgehalten. 
 

In den ersten Tagen nach der Wahl durfte ich viele 
persönliche Gespräche führen und reichlich Eindrücke 
sammeln. Dabei hat sich einmal mehr gezeigt, wie 
viel Herzblut in unserer Dorfgemeinschaft steckt. In 
den Familien, den Vereinen, der Landwirtschaft, bei 
den freiwillig Engagierten. Bei allen, welche im Stillen 
ihren Beitrag leisten. Dieses Engagement macht 
Düns lebendig und es ist die Grundlage dafür, dass 
wir auch künftige Herausforderungen gemeinsam 
meistern können.  
 

Ich befinde mich aktuell in der Einschulungsphase, 
bin aber zielstrebig und motiviert unser Dorf zu-
kunftsorientiert weiterzuentwickeln und mit unserer 
Gemeindeliste Düns nachhaltig zusammenzuarbeiten. 
Mir ist wichtig, dass wir im Gespräch bleiben. Offen, 
ehrlich und auf Augenhöhe. Ich möchte eine transpa-
rente und bürgernahe Gemeindepolitik umsetzen, bei 
welcher alle Generationen und Interessensgruppen 
gehört werden. Dabei sollen Tradition und Fortschritt 
kein Widerspruch sein, sondern sich sinnvoll ergän-
zen.  
 

Ich freue mich auf die künftige Arbeit im Dorf, für 
das Dorf.  
 

Gemeinsam für Düns. 
 

Euer Bürgermeister 
 

 

 

Lukas Batlogg 
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Am 16. März 2025 fanden in ganz Vorarlberg die 
Bürgermeister– und Gemeindevertretungswahlen 
statt. Hier sind die Ergebnisse der Gemeinde Düns. 
 

Wahlberechtigte: 339 

Wahlbeteiligung: 69,3 % (2020: 80,94 %) 
 

Bürgermeisterwahl: 
Zahl der abgegebenen Stimmen: 234 

Gültige Stimmen: 226 

Ungültige Stimmen: 8 

 

Kandidat Lukas Batlogg     Stimmen     Prozent 
JA                              199  88,1 

NEIN    27       11,9 

 

Gemeindevertretungswahl: 
Zahl der abgegebenen Stimmen: 235 

Gültige Stimmen: 231 

Ungültige Stimmen: 4 
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Ergebnisse der Gemeindewahl 2025 

Gemeindevorstand:  Vizebürgermeisterin und Gemeinderätin Martina Domig 

 Gemeinderat Elias Barwart 
 Gemeinderat Gerd Moser 



 konstituierende Sitzung der Gemeindevertretung 



 

Angelobung Bürgermeister :innen und Vizebürgermeister:innen Bezirk Feldkirch 



 

Verabschiedung Kinderbildungs– und –betreuungseinrichtung und Volksschule Düns 



Niederschrift 

über die am Freitag, den 28. März 2025 ab 19:00 
Uhr im Mehrzwecksaal abgehaltene konstituierende 
Sitzung der Gemeindevertretung. 
 

Anwesend:  

Vorsitzende:  
Bgm. Gerold Mähr (Gemeindewahlleiter) (TOP 1 und 
2) 
Bgm. Lukas Batlogg (TOP 3 bis inkl. 8) 
Gemeinderäte:  Martina Domig, Elias Barwart, Gerd 
Moser 
Gemeindevertreter: Engelbert Mähr, Luis Mähr, Mar-
tin Schregenberger, Robert Peschl, Magdalena Ehe-

Simperl 
Ersatzleute: Manuel Gohm, Frank Rothbrust, Mario 
Dünser, Irmgard Moser,  Anita Hartmann, Andreas 
Egger, Frank Zimmermann, Franz Müller 
Schriftführer: Frank Rothbrust 
Entschuldigt: Samuel Dobler 
Beginn:  19:00 Uhr 
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

(§ 43 GG) 
2. Gelöbnis der Gemeindevertreter (§ 37 Abs. 1 GG) 
3. Bestellung eines Schriftführers (§ 47 Abs. 2 GG) 
4. Festsetzung der Zahl der Mitglieder des Gemeinde-

vorstandes (§ 55 GG) 
5. Wahl des Gemeindevorstandes (§ 56 GG) 
6. Wahl des Vizebürgermeisters (§ 62 Abs. 1 GG) 
7. Genehmigung der Verhandlungsschrift der letzten 

öffentlichen Sitzung vom 05.02.2025 (§ 47 Abs. 1 
lit. E und Abs. 5 GG) 

8. Allfälliges (§ 41 Abs. 4 GG) 
 

 

Erledigung der Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfä-
higkeit (§ 43 GG) 

Gemeindewahlleiter Bürgermeister Gerold Mähr be-
grüßt die anwesenden, neu gewählten Mitglieder und 
Ersatzmitglieder der Gemeindevertretung, die anwe-
senden, ausgeschiedenen Mitglieder der Gemeinde-
vertretung, die Ehrengäste und die Zuhörer. In der 
Eröffnung gratuliert er ausdrücklich zu den Wahler-
gebnissen der Gemeindevertretungs- und Bürger-
meisterwahl vom 16. März 2025. Im Weiteren dankt 
er explizit dem ausgeschiedenen Gemeindevorstand 
bestehend aus Sonja Batlogg (Vzbgm), Andreas Eg-
ger und Christian Mathis. Er stellt die ordnungsgemä-
ße Einladung zu dieser Sitzung sowie die Beschluss-
fähigkeit fest. 
 

2. Gelöbnis der Gemeindevertreter (§ 37 Abs. 1 
GG) 

Alle neun neu gewählten Mandatare der Gemeinde-
vertretung legen nach Erläuterung der Gelöbnisfor-
mel durch Bürgermeister Gerold Mähr gemäß § 37 
Gemeindegesetz das Gelöbnis vor dem Gemeinde-
wahlleiter ab.  
 

Nach Gratulation an die neuen Gemeindevertreter 
übergibt der Gemeindewahlleiter für den weiteren 
Verlauf der Sitzung den Vorsitz an den neu gewähl-
ten Bürgermeister Lukas Batlogg.  
 

3. Bestellung eines Schriftführers (§ 47 Abs. 2 
GG) 

Auf Vorschlag des Bürgermeisters bestellt die Ge-
meindevertretung ohne Gegenvorschlag einstimmig 
Frank Rothbrust zum Schriftführer. 
 

4. Festsetzung der Zahl der Mitglieder des Ge-
meindevorstandes (§ 55 GG) 

Gemäß § 55 Gemeindegesetz wird die Zahl der Mit-
glieder für den Gemeindevorstand einstimmig mit 
„drei“ festgesetzt. 
 

Der Bürgermeister gibt bekannt, dass er gemäß § 58 
Abs. 2 Gemeindegesetz auf die Ausübung seines ihm 
zustehenden Gemeindevorstandsmandates verzich-
tet. Er ist somit Vorsitzender des Gemeindevorstan-
des ohne Stimmrecht. 
 

5. Wahl des Gemeindevorstandes (§ 56 GG) 

Auf Vorschlag des Bürgermeisters werden aus Reihen 
der Ersatzleute ohne Gegenvorschläge Mario Dünser 
und Anita Hartmann zu Stimmenzählern für die in 
dieser Sitzung folgenden, schriftlichen Abstimmun-
gen bestimmt. 
 

Den Ergebnissen der Gemeindevertretungs- und Bür-
germeisterwahl am 16. März 2025 entsprechend 
schlägt der Sitzungsvorsitzende Lukas Batlogg die 
Reihenfolge der Gemeinderäte wie folgt für die Wahl 
vor:  
 

1. Gemeinderat: Martina Domig 

2. Gemeinderat: Elias Barwart  
3. Gemeinderat: Gerd Moser 
 

Gemäß § 56 Gemeindegesetz werden die Mitglieder 
des Gemeindevorstandes einzeln aus der Mitte der 
Gemeindevertreter auf die Funktionsdauer der Ge-
meindevertretung durch Stimmzettel gewählt. Zu 
keinem der genannten Gemeinderäte werden weitere 
Anträge vorgebracht. 
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Die nachfolgenden, schriftlichen Abstimmungen erge-
ben folgende Ergebnisse: 
 

1. Gemeinderat: Martina Domig  

 9 abgegebene Stimmzettel, 
 8 lauten auf „ja“, dazu eine Enthaltung 

 

2. Gemeinderat: Elias Barwart  

 9 abgegebene Stimmzettel, 
 8 lauten auf „ja“, dazu eine Enthaltung 

 

3. Gemeinderat: Gerd Moser  

 9 abgegebene Stimmzettel, 
 8 lauten auf „ja“, dazu eine Enthaltung 

 

Nach den drei Wahlvorgängen bedankt sich Lukas 
Batlogg für die zukünftige Unterstützung und den 
Einsatz.  
 

6. Wahl des Vizebürgermeisters (§ 62 Abs. 1 
GG) 

Gemäß § 62 Abs. 1 Gemeindegesetz hat die Gemein-
devertretung in der konstituierenden Sitzung nach 
der Wahl des Gemeindevorstandes ein Mitglied des 
Gemeindevorstandes als Stellvertreter des Bürger-
meisters zu wählen. 
 

Für die Wahl der Vizebürgermeisterin wird Martina 
Domig von dem Vorsitzenden vorgeschlagen. Es wer-
den keine weiteren Anträge vorgebracht. 
 

Die anschließende, schriftliche Abstimmung erbringt 
folgendes Ergebnis:  
 9 abgegebene Stimmzettel,  
 8 lauten auf „ja“, dazu eine Enthaltung 

 

Die neu gewählte Vizebürgermeisterin nimmt die 
Wahl an. Der Vorsitzende bedankt sich für ihren Ein-
satz für das Dorf.  
 

7. Genehmigung der Verhandlungsschrift der 
letzten öffentlichen Sitzung vom 05.02.2025 (§ 
47 Abs. 1 lit. E und Abs. 5 GG) 

Die per E-Mail an alle Gemeindevertreter zugesandte 
Niederschrift der letzten Sitzung vom 05. Februar 
2025 wird einstimmig genehmigt.  
 

8. Allfälliges (§ 41 Abs. 4 GG) 

Lukas Batlogg bedankt sich bei den bisherigen, neu-
en und künftigen Mandataren für den erbrachten Ein-
satz, sowie bei Monika Raggl und Manuel Gohm für 
die Unterstützung zur Vorbereitung der Sitzung. Er 
bedankt sich ebenfalls bei seiner Familie und seinen 
Freunden, die ihn jederzeit unterstützen. Er schätzt 
das ihm entgegengebrachte Vertrauen und begrüßt 

eine breit aufgestellte Gemeindevertretung. Trotz der 
Verschiebungen auf der Wahlliste, die den ein oder 
anderen auch teils überrascht haben, hebt er positiv 
und überzeugt hervor, dass die Reihenfolge der Ge-
meinderäte, der Gemeindevertreter und Ersatzleute 
exakt entsprechend dem Wunsch der Wählerschaft, 
unter Berücksichtigung aller Vorzugsstimmen, erfolgt 
und durch die Annahme aller Mandatare die Motivati-
on der neuen Gemeindevertretung unterstreicht wird.  
Er schildert dabei insbesondere das für die Vizebür-
germeisterin Martina Domig überraschende Ergebnis. 
Umso erfreuter sei er nun über die Entscheidung für 
das Dorf und bedankt sich im Anschluss mit einem 
Blumenstrauß für ihre Bereitschaft. Er freut sich auf 
eine konstruktiv gute Zusammenarbeit in der kom-
menden Periode. 
 

Ein großer Dank gilt dem bisherigen Bürgermeister 
Gerold Mähr, der in seinem 40-jährigen politischen 
Wirken in der Gemeindepolitik reichlich Projekte vo-
rangetrieben hat, wie beispielsweise das Dorfhus in 
Düns. Die dabei tatkräftige Unterstützung von sei-
tens dessen Frau Edith Mähr wird ebenfalls hervorge-
hoben, die dem Dorf Gerold Mähr schließlich 
„bereitgestellt“ hat. Sie erhält als Anerkennung und 
Dank einen Blumenstrauß.  
 

Vor der feierlichen Geschenkübergabe an Gerold 
Mähr gibt Lukas Batlogg einen kleinen Einblick in die 
Überlegungen, die zur Wahl des Geschenkes an Ge-
rold geführt haben. Das Geschenk soll für ein neues 
Hobby, welches die vielen geopferten Stunden im 
Gemeindeamt oder auf Sitzungen aufwiegen kann, 
verwendet werden.  
Die Gutscheine für eine neue Motorsäge inklusiv neu-
er Schutzbekleidung mit einem Logo der Gemeinde 
Düns für seine künftigen Holzarbeiten, sowie ein Gut-
schein für Fahrscheine auf Dauer der nächsten 10 
Jahre zum Dünser Älpele werden mit großem Dank 
an Gerold abschließend überreicht.  
 

Gerold Mähr bedankt sich im Anschluss seinerseits 
neben dem Geschenk auch dafür, dass er die letzten 
10 Jahre Bürgermeister sein durfte. Es war eine sehr 
fordernde Zeit mit vielen Höhen und Tiefen bei der 
am Schluss das Positive aber deutlich überwiegt. Vor 
allem betont er aber seine Freude darüber, dass sich 
Lukas Batlogg nach dem Treffen mit einem der 
jüngsten österreichischen Bürgermeister in Tirol un-
ter dem Motto „i mach’s“ entschlossen hat, die Amts-
übergabe einzuläuten.  
 

Gerold zitiert die Gedanken anlässlich einer Amts-
übergabe eines Bürgermeisterkollegen:  
„es ist immer wieder festzustellen, dass wenn ein 
Bürgermeister sein Amt zurücklegt, ihm gesagt wird, 
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was er alles gut gemacht hat. Während der Amtszeit 
sagt man ihm fast immer  nur was er falsch macht“. 
Vor diesem Hintergrund wünscht er Lukas für seine 
Amtszeit vor allem Respekt und Wertschätzung sowie 
Anerkennung für seine sehr verantwortungsvolle, 
umfangreiche und nicht immer einfache Tätigkeit.  
Er wünscht ihm und seinem gesamten Gemeindever-
tretungsteam die nötige Gelassenheit, gewisse Dinge 
und Entscheidungen nach Möglichkeit ein- bis zwei-
mal zu Überschlafen. Auf die innere Stimme (das 
Bauchgefühl) zu hören und mit dem nötigen Haus-
verstand zu handeln. Er ist überzeugt, dass daraus 
folgend der Erfolg für das neue Team nicht aufzuhal-
ten sei. 
Für ihn war bereits bei der Vorbereitung zur Gemein-
devertretungswahl ein gutes Gefühl der Harmonie 
und ein Zusammenhalt spürbar. Gerade in der mo-
mentanen, allgemein vorherrschenden, schwierigen 
Situation stellt das eine wichtige Voraussetzung zur 
Bewältigung der anstehenden Aufgaben dar. 
Besonders freut sich Gerold auch darüber, dass das 
Amt des Vizebürgermeisters mit Martina Domig wie-
der von einer Frau ausgeübt wird. Sein Dank gilt der 
neu gewählten Vizebürgermeisterin und auch dem 
neu gewählten Gemeindevorstand.  
Er beabsichtigt keine Hürden in den Weg zu legen 
und bietet dem gesamten Team die volle Unterstüt-
zung an und steht auf Wunsch auch gerne mit Rat 
und Tat zur Verfügung.   
 

Nach 40 Jahren in diversen Positionen und Funktio-
nen rückblickend erinnert sich Gerold Mähr gerne an 
den 01.04.1985 zurück, an dem er gemeinsam mit 
Walter Rauch aus Dünserberg den langen Weg in die 
Gemeindepolitik angetreten hat. Dass sich in dieser 
Zeit einiges getan hat, erläutert er anhand wesentli-
cher Projekte und gibt dabei einen beeindruckenden 
Einblick in die Zeiträume, die es zur Umsetzung gro-
ßer Vorhaben bedarf. So dauerte der Aufbau der 
Schulinfrastruktur – begleitet von langen Gesprächen 
- beginnend in den späten 1960er Jahren bis 1991, 
die Fertigstellung der Sport- und Freizeitanlage von 
1997 bis 2019. Über 10 Jahre wurde auch am 
„Dorfhus“ gewirkt bis es zur Eröffnung im Jahr 2022 
kam. Diese sind wichtige Beispiele, die das heutige 
Düns mit seiner hohen Wohn- und Lebensqualität 
ausmachen und anhand derer nachweislich erkannt 
wird, dass gut Ding Weile braucht. Gleichfalls sind sie 
Bausteine für den Erfolg des Dorfes: in den heutigen, 
schnelllebigen Zeiten ist eine Gemeinde ständig ge-
fordert, damit besonders auch junge Menschen im 
Dorf bleiben und die Bedürfnisse der älteren Genera-
tionen auch Berücksichtigung finden. Die in den ver-
gangenen Jahren umgesetzten Projekte haben eine 
nachhaltige Bedeutung im Alltag all der in der Ge-
meinde lebenden Mitmenschen, angefangen vom 

Umbau des Feuerwehrhauses samt der technischen 
Ausrüstung mit den Fahrzeugen und dem Biomasse-

Heizwerk, der Wasserversorgung, der Kanalisation 
und über die gemeindeübergreifenden Kooperationen 
wie dem Gemeindeverband-Kinderbetreuung KIBE 
Jagdberg, dem  Trinkwasserverband bis hin zu den 
baulichen Maßnahmen wie der Sport- und Freizeitan-
lage, den gemeindeverbindenden Straßen sowie dem 
gesamten Bereich der Raumplanung mit den Flä-
chenwidmungsplan, dem Bebauungsplan oder dem 
neu beschlossenen Räumlichen Entwicklungsplan.  
Darüber hinaus ist aber ein seitens Gerold Mähr be-
tont großer Aspekt zur Weiterentwicklung einer Ge-
meinde die regionale Zusammenarbeit: Kooperatio-
nen und eine gemeinschaftliche und strategische Pla-
nung sind unumgänglich. Hier werden als Beispiele 
die ARGE-Dreiklang, die Zusammenarbeit zwischen 
den Jagdberggemeinden und die REGIO im Walgau 
insgesamt sowie der Bildungsbereich mit der Mittel-
schule Satteins, der Musikschule Walgau oder der 
Forstbetriebsgemeinschaft, das FLZ-

Finanzdienstleistungszentrum und Baurechtsverwal-
tung, weitere genannt.   
 

Die daraus resultierenden, zeitlichen Herausforderun-
gen aller Beteiligten und das Engagement der vielen 
ehrenamtlich Tätigen bis hin zur Reinigungskraft ist 
von großer Bedeutung und wirken sich am Ende auf 
das Dorf positiv aus, so zu sehen wie Düns „jetzt do 
stoht“. Ein Dorf mit einer hohen Wohn- und Lebens-
qualität, eingebettet in eine erhaltene und funktionie-
rende Kulturlandschaft. 
Düns hat sich in den vergangenen Jahren auch in der 
Bevölkerungszahl von 380 auf 450 Einwohnern posi-
tiv entwickelt.  
Diese positive Entwicklung geht natürlich auch auf 
die Verdienste seiner Vorgänger Bruno Schnetzer 
und Ludwig Mähr zurück, denen Gerold Mähr aus-
drücklich dankt. 
 

Die vergangenen 10 Jahr in seiner Verantwortung als 
Bürgermeister waren geprägt von zahlreichen bauli-
chen Maßnahmen. Den Ausbau von Kooperationen 
und die Instandhaltung der Infrastruktur. Sehr prä-
gend und teilweise auch belastend war der Umstand, 
dass seit dem Jahr 2015 eine Art Krisenmodus be-
steht. Angefangen mit der Flüchtlingskrise 2015, ge-
folgt von der Corona – Pandemie, der Energiekriese – 
eine Folge der Kriegsereignisse und der weiter fol-
genden Wirtschaftskrise. 
 

Nach ca. 1500 Sitzungen und weiteren unzähligen 
Besprechungen verabschiedet er sich nun in den poli-
tischen Ruhestand und dankt dabei abschließend und 
zusammenfassend den vielen Wegbegleitern, allen 
Mandataren, allen Gemeindevorständen, den Vize-
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bürgermeister/Innen, den Mitarbeiter/Innen in der 
Verwaltung, den Bauhofmitarbeitern, den Pädagogin-
nen und Pädagogen mit einem sehr wohlwollenden 
„Vergelts Gott“ nach 40 Jahren Gemeindepolitik.  Bei 
seinem privaten und engsten familiären Umfeld wie 
seiner Frau Edith und seinem Sohn Florian bedankt 
er sich für das Verständnis und die Unterstützung 
während seiner langjährigen, politischen Vergangen-
heit und schenkt statt Blumen ein Teil der wertvollen 
Zeit an sie zurück.  
 

Den Kreis der Redner schließt der wiedergewählte 
Bürgermeister Walter Rauch aus Dünserberg, der 
von dem positiven Weg der prägenden Nachbar-
schaftsgemeinde überzeugt ist. Er gratuliert dabei 
dem neuen Bürgermeister Lukas Batlogg zu dem 
überwältigenden Wahlergebnis. 
Im Anschluss schildert er den gemeinsamen und ver-
trauensvollen Weg, den Gerold und er nach ihrem 
Start vor 40 Jahren und sowohl die beiden Gemein-
den Dünserberg und Düns gegangen sind. Am Bei-
spiel Schule würdigt er die Zusammenarbeit wie aus 
einem Schließen auf der einen ein tolles Angebot mit 
Schule und Kinderbetreuung auf der anderen Seite 
entstehen kann. Trotz der wenigen, verfügbaren Zeit 
seien die beiden Bürgermeister zu Freunden gewor-

den. Ein Stärkungspaket und eine Einladung nach 
Dünserberg zum abschließenden Dank lassen die ge-
meinsame politische Zeit nach 40 Jahren ausklingen 
mit der Erkenntnis, dass der eine wohl der resolutere 
der andere dafür der diplomatischere ist.  
 

Der auf den neuen Weg gebrachte Bürgermeister 
Lukas Batlogg bedankt sich nochmals bei allen Anwe-
senden, besonders bei der Gemeindemusik Schnifis 
für ihr Kommen und lädt alle zu einem kleinen Imbiss 
und Umtrunk im Mehrzwecksaal ein, welcher mit ei-
nigen Musikstücken der Gemeindemusik Schnifis um-
rahmt wird. 
 

Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen mehr 
gibt, schließt der Vorsitzende die konstituierende Sit-
zung der Gemeindevertretung. 
 

Ende der Sitzung:        20:00 Uhr 
 

Die Vorsitzenden:  

Gemeindewahlleiter Gerold Mähr (für TOP 1 und 2) 
Bürgermeister Lukas Batlogg (für TOP 3 bis inkl. 8) 
Der Schriftführer: Frank Rothbrust 
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Niederschrift 

über die am Donnerstag, den 24. April 2025 ab 
20:00 Uhr im Besprechungsraum UG der Gemeinde 
Düns abgehaltene erste Sitzung der Gemeindevertre-
tung. 
 

Anwesend:  

Vorsitzender: Bgm. Lukas Batlogg 

Gemeinderäte:  Martina Domig, Elias Barwart 
Gemeindevertreter: Engelbert Mähr, Luis Mähr, Mar-
tin Schregenberger, Robert Peschl, Magdalena Ehe-

Simperl 
Ersatzleute: Manuel Gohm, Frank Rothbrust, Mario 
Dünser, Frank Zimmermann,  Franz Müller 
 

Schriftführer: Frank Rothbrust 
 

Entschuldigt:  Gerd Moser, Samuel Dobler, Irmgard 
Moser, Anita Hartmann, Andreas Egger 
 

Beginn: 20:00 Uhr 
 

Tagesordnung: 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ord-

nungsgemäß erfolgten Ladung sowie der Be-
schlussfähigkeit 

2. Gelöbnis der Ersatzleute 

3. Genehmigung der Verhandlungsschrift der letz-
ten öffentlichen Sitzung vom 28.03.2025 

4. Berichte des Bürgermeisters 

5. Bestellung von Ausschüssen; Festlegung der 
Zahl der Ausschussmitglieder, Wahl der Mitglie-
der und Ersatzmitglieder sowie des Vorsitzenden 

6. Bestellung des Prüfungsausschusses; Festlegung 
der Zahl der Ausschussmitglieder, Wahl der Mit-
glieder und Ersatzmitglieder sowie des Vorsitzen-
den 

7. Grundverkehrs-Ortskommission; Vorschlag zur 
Bestellung von Mitgliedern und Ersatzmitgliedern 

8. Entsendung von Vertretern der Gemeinde Düns 
in Institutionen 

9. Taxordnung  
10. Allfälliges 
 

 

Erledigung der Tagesordnung: 
 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ord-
nungsgemäß erfolgten Ladung sowie der Be-
schlussfähigkeit 
Der Vorsitzende Lukas Batlogg begrüßt alle anwesen-
den Gemeinderäte, -vertreter und Ersatzleute.  Er 
stellt die ordnungsgemäße Einladung zu dieser Sit-
zung sowie die Beschlussfähigkeit fest.  
 

2. Gelöbnis der Ersatzleute  
Die fünf von neun anwesenden Ersatzmandatare der 
Gemeindevertretung legen nach Erläuterung der Ge-
löbnisformel durch Bürgermeister Lukas Batlogg ge-
mäß § 37 Gemeindegesetz das Gelöbnis ab. Das Ge-
löbnis der entschuldigten Ersatzleute erfolgt in deren 
ersten Gemeindevertretungssitzung gemäss § 37 
Abs. 4 GG. 
 

3. Genehmigung der Verhandlungsschrift der 
letzten öffentlichen Sitzung vom 28.03.2025 

Die per E-Mail an alle Gemeindevertreter zugesandte 
Niederschrift der konstituierenden Sitzung vom 28. 
März 2025 wird ohne Einwände einstimmig geneh-
migt.  
 

 

4. Berichte des Bürgermeisters 

Der Vorsitzende berichtet über die Sitzungen und 
Aktivitäten, die nach der konstituierenden Sitzung 
stattgefunden haben:  
 

In Schlins fand am 31.03.2025 eine Besprechung 
bezüglich der gemeinsamen Kinderbetreuung in den 
Jagdberggemeinden mit der Bildungsdirektion des 
Landes Vorarlberg statt. Eine gemeindeübergreifende 
Zusammenarbeit für die Abdeckung von zusätzlich 
anfallendem Bedarf bei der Kinderbetreuung wird 
genauer verfolgt. 
 

Bei der Konstituierenden Sitzung der Gemeindever-
tretung Röns wurde der neue Bürgermeister Florian 
Schobesberger gewählt und Altbürgermeister Michael 
Amann verabschiedet. 
 

Gemeinsam mit Altbürgermeister Gerold Mähr be-
suchte Lukas Batlogg am 03.04.2025 diverse regio-
nale Institutionen der Region. 
 

Am 04.04.2025 fand die Angelobung der neuen Bür-
germeister und Vizebürgermeister im Montfortsaal 
vom Rathaus der Stadt Feldkirch mit anschließender 
Besichtigung der Ausstellung 100 Jahre Feldkirch im 
Palais Liechtenstein in Feldkirch statt. Gemeinsam 
mit Vizebürgermeisterin Martina Domig durfte der 
neu gewählte Bürgermeister an diesem Termin teil-
nehmen. Beide haben dort ihr Gelöbnis abgelegt. 
 

Am 05.04.2025 fand im Dörfle in Düns die Jahres-
hauptversammlung der Landjugend Walgau statt. 
Gemeinsam mit den Gebietsbäuerinnen Bianka Hart-
mann und Nadja Mähr durfte der Bürgermeister da-
ran teilnehmen und den Dank der Walgauer Gemein-
den überbringen. Die Landjugend in Vorarlberg leis-
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tet ehrenamtlich großartige Arbeit in unserer Region. 
Bei der ersten Regio-Sitzung nach den Gemeinde-
wahlen am 07.04.2025 in Nüziders wurden Vorschlä-
ge für die Besetzung der unterschiedlichen Aufgaben-
bereiche in der Regio besprochen und Termine für 
2025 vereinbart. Wie auch bereits Altbürgermeister 
Gerold Mähr wird Lukas Batlogg als Vizeobmann vom 
FLZ Walgau West zur Wahl vorgeschlagen. Für den 
Obmann vom FLZ wird der Frastanzer Bürgermeister 
Walter Gohm weiterhin vorgeschlagen. 
Gerold Mähr war auch Obmann vom Verein Dorfle-
ben. Für diese Position hat sich der Schnifner Bürger-
meister Simon Lins bereitgestellt. Die Wahlen der 
neuen Funktionäre werden bei der nächsten Regio-

Sitzung durchgeführt. 
 

Anschließend an die Regio-Sitzung fand eine Bespre-
chung bezüglich des Sozialzentrums Jagdberg statt. 
Aktuell ist Bürgermeister Andreas Dobler (Satteins) 
als vorübergehende Zwischenlösung Geschäftsführer 
der Sozialzentrum-Satteins-Jagdberg GmbH. Geplant 
ist die Übergabe des Sozialzentrums an die Vorarl-
berger Pflegegesellschaft Benevit, welche das Sozial-
zentrum per Mietvertrag übernehmen würde.  
Besitzer der Räumlichkeiten bleiben somit die Ge-
meinden als Gemeindeverband. 
 

Die Kollaudierung vom Kanal- und Wasseranschluss 
Gupp fand am 08.04.2025 vor Ort statt. Die An-
schlüsse wurden abgenommen. 
 

Auf dem Gemeindeamt Düns wurde am 08.04.2025 
mit Beginn um 19:30 Uhr die Sprechstunde von Lan-
desrat Christian Gantner abgehalten. Anschließend 
fand eine Besprechung mit ihm und den Mittgliedern 
des Notwasserverbundes Mittlerer Walgau bezüglich 
der Förderung statt. 
 

Das Ing.-Büro Adler+Partner hat den Kanal- sowie 
Wasserversorgungskataster für die Gemeinde Düns 
fertiggestellt. Für die Gemeinde werden sämtliche 
Leitungen im Gemeindegebiet auch digital abrufbar 
sein. 
 

Die Jahreshauptversammlung des Krankenpflegever-
eins Jagdberg fand am 11.04.2025 um 15:00 Uhr im 
Mehrzwecksaal in Düns statt. 
 

Bericht aus der ersten Gemeindevorstandsitzung am 
16.04.2025: 
• Die Arbeiten zur Bodensanierung im Kindergarten 

in Düns wurden vergeben. 
• Einem Ansuchen um Nahversorgungsförderung 

wurde zugestimmt. 
• Ein Antrag um Zuerkennung am Gemeindegut wur-

de genehmigt. 

• Ein Parkplatz-Pachtvertrag auf dem Kiesplatz der 
Madrisa wurde freigegeben. 

 

Am 18.04.2025 war Bgm. Lukas Batlogg zu Besuch 
auf der Polizeiinspektion in Satteins und konnte mit 
dem Postenkommandanten Markus Berchtold aktuel-
le Themen und gemeinsame Berührungspunkte be-
sprechen. 
 

Am 23.04.2025 fand die Jahreshauptversammlung 
der Forstbetriebsgemeinschaft Jagdberg in Schnifis 
statt. Wie auch schon Altbürgermeister Gerold Mähr 
bleibt der Dünser Bürgermeister im Vorstand der 
Forstbetriebsgemeinschaft Jagdberg. 
 

Vom aktuellen Stand beim Dorfhus wurde berichtet: 
• 2 Wohnungen stehen mit 01.04.2025 leer 

Ausschreibung erfolgte bereits auf verschiedenen 
Plattformen 

Vergabe erfolgte bisher immer direkt durch den 
Bürgermeister 

• Parkplatz wird seit 22.04.2025 saniert 
 Sichtschutz wird entfernt, gelagert und anschlie-

ßend von Fachfirmen wieder versetzt 
 Ganzer Asphalt wird abgetragen und schlussend-

lich wieder neu asphaltiert 
 Die Bewehrte Erde zur Gänze abtragen, das Ma-

terial abtransportiert 
 Neuvermessung der Grenzen erfolgt durch das 

Vermessungsbüro Rapatz 

 2 Leerrohre für E-Ladestation werden wieder 
verlegt 

 Neue Markierungen der Parkplätze (+ anfallende 
Dorfstraßen und FW-Haus) 

 Das Geologiebüro 3P leitet und dokumentiert die 
gesamten Arbeiten 

 Es wurde von einer Bauzeit von 2-3 Wochen ge-
sprochen 

 

Der Dünser Fußballplatz wurde gedüngt und frisch 
angesät. Der Spielplatz über der Volksschule wurde 
ebenfalls frisch angesät. 
 

Der Container für den Anbau am Dünser Älpele wur-
de bestellt. Förderungsantrag läuft über die Abteilung 
Landwirtschaft und ländlicher Raum vom Land Vor-
arlberg.  
 

Challenge „Ferien für den Rasenmäher“ findet vorarl-
bergweit im Mai statt. Die Gemeinde Düns wird aus 
diesem Grund bestimmte Flächen nicht mähen. Ziel 
ist es dadurch eine ausgewogene Artenvielfalt zu er-
reichen. 
 

Die Aufführung „Die Tote vom Fallersee“ wird am 
20.05.2025 im Mehrzwecksaal in Düns aufgeführt. 
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Eine Blutspendeaktion wird am 11. Juni 2025 im Mehr-
zwecksaal in Düns stattfinden. 
 

Die Gemeindevertreter werden vom Vorsitzenden über 
das vorhandene Postfach für jeden Gemeindemandatar 
im Gemeindeamt informiert. Die Postfächer befinden 
sich im Büro der Gemeindesekretärin.  
 

5. Bestellung von Ausschüssen; Festlegung der 
Zahl der Ausschussmitglieder, Wahl der Mitglie-
der und Ersatzmitglieder sowie des Vorsitzenden 

Die in einer Vorbesprechung durch die gesamte Ge-
meindeliste erarbeiteten Vorschläge zur Bestellung der 
Ausschüsse werden durch den Vorsitzenden vorgestellt. 
Die Gemeindevertretung beschließt im Folgenden ein-
stimmig folgende Zusammenstellung der Ausschüsse. 
 

Gemeindegut und Landwirtschaft 
3 Ausschussmitglieder:  2 Ersatzleute: 

Lukas Batlogg (Obmann) Luis Mähr 
Engelbert Mähr Mario Dünser 
Manuel Gohm 

  

Infrastruktur 
5 Ausschussmitglieder:  3 Ersatzleute: 

Gerd Moser (Obmann) Engelbert Mähr 
Lukas Batlogg Robert Peschl 
Elias Barwart Frank Rothbrust 
Andreas Egger 
Manuel Gohm 

  

Soziales, Familie, Senioren und Integration 

5 Ausschussmitglieder:  3 Ersatzleute: 
Martina Domig (Obfrau) Anita Hartmann 

Magdalena Ehe-Simperl Frank Rothbrust 
Martin Schregenberger Luis Mähr 
Robert Peschl 
Irmgard Moser 

   

Sport und Jugend 

4 Ausschussmitglieder:  3 Ersatzleute: 
Robert Peschl (Obmann) Manuel Gohm 

Luis Mähr Franz Müller 
Samuel Dobler Elias Barwart 
Frank Zimmermann 

  

Wirtschaft und Nahversorgung 

6 Ausschussmitglieder:  4 Ersatzleute: 
Lukas Batlogg (Obmann) Mario Dünser 
Martina Domig Manuel Gohm 

Engelbert Mähr Robert Peschl 
Elias Barwart Martin Schregenberger 
Gerd Moser 
Frank Rothbrust 

  

 

Kulturausschuss 

5 Ausschussmitglieder:  3 Ersatzleute: 

Elias Barwart (Obmann) Anita Hartmann 

Luis Mähr Franz Müller 
Manuel Gohm Frank Zimmermann 

Magdalena Ehe-Simperl 
Irmgard Moser 

  

Hochbau und Raumplanung 

5 Ausschussmitglieder:  3 Ersatzleute: 
Lukas Batlogg (Obmann) Martin Schregenberger 
Elias Barwart Frank Zimmermann 

Manuel Gohm Mario Dünser 
Robert Peschl 
Engelbert Mähr 

  

Auch der nachträglich in dieser Sitzung vorgeschlage-
ne neue Ausschuss zu Sicherheit und Katastrophen-
vorbeugung, der Themen wie beispielsweise Notfälle, 
Schlagwetter, sonstige Natur- und andere Katastro-
phen, Tierseuchen sowie Pandemien behandeln soll, 
wird einstimmig beschlossen, allerdings in Abwesen-
heit von Andreas Egger, dessen Teilnahme in dem 
Ausschuss als Kommandant der Feuerwehr als sehr 
wichtig erachtet wird. Der Ausschuss wird durch 7 
Ausschussmitglieder und 5 Ersatzleute zusammenge-
stellt.  
 

Sicherheit und Katastrophenvorbeugung 

7 Ausschussmitglieder:  4 Ersatzleute: 
Lukas Batlogg (Obmann) Martin Schregenberger 
Andreas Egger   Mario Dünser 
Frank Rothbrust   Luis Mähr 
Manuel Gohm   Frank Zimmermann 

Engelbert Mähr 
Gerd Moser 
Robert Peschl 

  

6. Bestellung des Prüfungsausschusses; Festle-
gung der Zahl der Ausschussmitglieder, Wahl 
der Mitglieder und Ersatzmitglieder sowie des 
Vorsitzenden 

Auch der in der Vorbesprechung durch die gesamte 
Gemeindeliste erarbeitete Vorschlag zur Bestellung 
des Prüfungsausschusses wird einstimmig ohne Ein-
wände gewählt.  
 

Prüfungsausschuss 

3 Ausschussmitglieder:   3 Ersatzleute: 
Martin Schregenberger (Obmann) Mario Dünser 
Engelbert Mähr Franz Müller 
Magdalena Ehe-Simperl Anita Hartmann 

 

7. Grundverkehrs-Ortskommission; Vorschlag 
zur Bestellung von Mitgliedern und Ersatzmit-
gliedern 

Bgm. Lukas Batlogg stellt die Anforderungen an die 
Grundverkehrs-Ortskommission gemäß § 12 Abs. 2 
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und Abs. 3 Grundverkehrsgesetz vor. Die Kommissi-
on wird aus einem Vorsitzenden, zwei gemeindean-
sässigen Landwirten (bäuerlicher Berufsstand) und 
einem Gewerbetreibenden der Gemeinde gebildet. 
Entsprechend den im Vorfeld durch den Bürgermeis-
ter geführten Gesprächen mit potenziellen Kandida-
ten wird der folgende Vorschlag einstimmig und ohne 
Einwände durch die Gemeindevertretung akzeptiert. 
 

Grundverkehrs-Ortskommission 

Vorsitz:     Vertreterin: 
 Lukas Batlogg   Martina Domig 

   

2 beisitzende Landwirte 

(bäuerlicher Berufsstand): Vertreter: 
 Sven Fritsch   Fabian Dobler 
 Engelbert Mähr  Michael Schnetzer 
  

1 beisitzender  
Gewerbetreibender:  Vertreter: 
 Stefan Domig   Dietmar Vonbrül 
 

8. Entsendung von Vertretern der Gemeinde 
Düns in Institutionen 

Die folgenden Delegierten werden durch die Gemein-
devertretung einstimmig gewählt. 
 

Abwasserverband Regio Walgau (ARA) 
Delegierte:    Ersatz: 
 Lukas Batlogg   Martina Domig 

 Andreas Egger 
  

Biomasseverband Vorarlberg 

Delegierte:    Ersatz: 
 Manuel Gohm   Frank Zimmermann 

   

Güterweg Ganähr  
Delegierte:    Ersatz: 
 Engelbert Mähr   Manuel Gohm 

  

Güterweg Gelden-Halda  
Delegierte:    Ersatz: 
 Engelbert Mähr   Manuel Gohm 

  

Güterweg Oberer Rotza 

Delegierte:    Ersatz: 
 Engelbert Mähr   Manuel Gohm 

  

Güterweg Winkel-Älpele 

Delegierte:    Ersatz: 
 Lukas Batlogg   Elias Barwart 
 

Jagd Düns / Jagd Dünserberg 

Delegierte:    Ersatz: 
 Martina Domig   Luis Mähr 
 

Musikschule Walgau 

Delegierte:    Ersatz: 
 Lukas Batlogg   Magdalena Ehe-Simperl 
 

Regio im Walgau 

Vorstand:     Delegierte: 
 Lukas Batlogg   Martina Domig 

       Gerd Moser 
 

Verein Leader Region Vorderland Walgau 

Vorsitz:     Ersatz: 
 Lukas Batlogg   Martina Domig 

 

Schlichtungsstelle / Gemeindevermittlungsamt 
 Martina Domig 

 Elias Barwart 
  

Für folgende Gremien wird Bgm. Lukas Batlogg als 
Vertreter vorgeschlagen. Vorschlag für die jeweiligen 
Ersatzvertreter: 
 

Arbeitsinitiative Bezirk BZ FK 

Martina Domig (Ersatz) 
 

Arge Dreiklang 

Martina Domig (Ersatz) 
 

Forstbetriebsgemeinschaft Jagdberg 

Martina Domig (Ersatz) 
 

Gemeindeinformatik und Umweltverband 

Gerd Moser (Ersatz) 
 

Mittelschule Satteins 
Magdalena Ehe-Simperl (Ersatz) 
 

Öffentlicher Personennahverkehr 
Elias Barwart (Ersatz) 
 

Sennerei Schnifis 

Gerd Moser (Ersatz) 
 

Sozialzentrum Satteins 

Martina Domig (Ersatz) 
 

Staatbürgerschaftsverband und Standesamtsverband 

Martina Domig (Ersatz) 
 

Verein Dorfleben 

Elias Barwart (Ersatz) 
 

Walgauer Freizeit und Infrastruktur 
Gerd Moser (Ersatz) 
 

Kinderbetreuung Jagdberg 

Irmgard Moser (Ersatz) 
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Finanzleistungszentrum 

Martina Domig (Ersatz) 
 

Trinkwasserverbund 

Andreas Egger (Ersatz) 
 

Gemeindearchiv 

Robert Peschl (Ersatz) 
 

Altstoffsammelzentrum 

Manuel Gohm (Ersatz) 
 

9. Taxordnung  
Bgm. Lukas Batlogg stellt den Tagesordnungspunkt 
der Taxordnung vor. Diese regelt die Einhebung der 
Gästetaxe, die von 0.90 € auf 2.10 € angehoben 
werden soll. Das vorgestellte Verordnungsblatt ba-
siert auf einer bereits effektiven Verordnung in der 
Rankweiler Gemeinde und entspricht den Bestim-
mungen des § 13 Abs. 1 Tourismusgesetz, LGBl. Nr. 
86/1997 idgF.   
 

Die Verordnung wird durch die Gemeindevertretung 
einstimmig beschlossen. Im Weiteren wird beschlos-
sen, dass Ferienhäuser mit einem Fixbetrag pro Jahr 
pauschalisiert werden (§ 6 des Verordnungsblattes). 
 

10. Allfälliges 

(Anm.: Gemäß § 41 Abs. 4 GG dürfen unter Allfälli-
ges keine Beschlüsse gefasst werden) 
 

Bgm. Lukas Batlogg weist auf die Einladung zur Gü-
terweg-Versammlung hin. Engelbert Mähr ist dort 
Mitglied, nicht aber im Ausschuss.  
 

Im Weiteren wird über die bereits vorab geteilten 
Informationen hinsichtlich der Ausbildungsreihe für 
neue Gemeindemandatarinnen und Gemeindemanda-
tare gesprochen. Die Kosten für die Seminare über-
nimmt die Gemeinde. Ort der Veranstaltung sowie 
das Datum können von jedem Gemeindevertreten-
den frei gewählt werden. Es wird jedoch begrüßt - 
sollten bei bestimmten Veranstaltungen mehrere In-
teressenten seitens Düns teilnehmen-, dass sich die-
se selbst organisieren. Die Termine zu den einzelnen 
Veranstaltungen wird Bgm. Lukas Batlogg den Ge-
meinderäten und -vertretern via Nachricht schicken. 
Robert Peschl wird vermutlich am 21.05.2025 in Lu-
desch am Seminar zu Gemeindefinanzen teilnehmen, 
Magdalena Ehe-Simperl voraussichtlich bereits am 
14.05.2025 in Schwarzach zum Seminar „Neu in der 
Gemeindevertretung“.  
 

Die Einladungen für die Sitzungen der Ausschüsse 
können über das Büro der Gemeinde durch Monika 
Raggl durchgeführt werden.  

Monika wird auch die Einladungen zu den GV-

Sitzungen organisieren und verschicken. Die Anwe-
senden erklären sich einverstanden, im ersten Jahr 
die Sitzungen an jedem ersten Mittwoch im Monat ab 
20 Uhr abzuhalten.  
 

Wie in einer Vorbesprechung der Gemeindeliste be-
reits angekündigt wird Frank Rothbrust eine Vorlage 
erarbeiten und verschicken, die den Ausschüssen 
dazu dienen soll, ein Portrait des Ausschusses zu er-
stellen, der in der Folge auch auf der Homepage der 
Gemeinde integriert werden kann.  
 

Manuel Gohm spricht das Thema „Frondienste“ an. 
Hierzu gibt es diverse Fragen und Anfragen seitens 
der Gemeindemitglieder. Einigen scheint die Vorge-
hensweise unklar oder sogar zu undurchsichtig zu 
sein, anderen sind trotz Hinweisen im Infoblatt die 
Anmeldefristen und Aufgabenlisten unklar, demge-
genüber haben manche Gemeindemitglieder jährlich 
wiederkehrend fixe Dienste wie beispielsweise den 
Lindenplatz oder den Friedhof instand zu halten. 
Dass die Informationslage zu den sogenannten Hand
- und Zugdiensten unterschiedlich ist, lässt sich an 
der angeregten Diskussion innerhalb der GV erken-
nen. Besonders Zugezogene in der Dünser Bevölke-
rung scheinen zusätzlichen Informationsbedarf zu 
haben. Es wird auch deutlich, dass die Pflichten der 
Dünser Hausstände, die gemäss § 91 der Gemeinde-
verordnung 1935 gesetzlich ist, in keiner Weise mit 
besonderen Nutzrechten von Bürgern in Zusammen-
hang steht. Sobald sich der Gemeindevorstand hierzu 
entsprechend ihrer Verantwortung nach § 60 Abs. 1 
GG abgestimmt hat, wird es eine klärende Informati-
on für die Bevölkerung geben.  
 

Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen mehr 
gibt, schließt der Vorsitzende die Sitzung der Ge-
meindevertretung. 
 

Ende der Sitzung: 21:15  Uhr 
 

Der Vorsitzende: Bürgermeister  Lukas Batlogg 

Der Schriftführer: Frank Rothbrust 
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Gemeindeamt - geänderte Öffnungszeiten in den Sommerferien 

Wir möchten Sie darüber informieren, dass das Ge-
meindeamt während der Sommermonate geänderte 
Öffnungszeiten hat. Damit wir auch in der Urlaubszeit 
für Sie da sein können, gelten ab dem 11. Juli fol-
gende Sommeröffnungszeiten: 
 

Montag:  08:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr   
Mittwoch: 08:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr   
Freitag:  geschlossen 

 

Bitte beachten Sie, dass das Gemeindeamt in der 
Zeit vom 11. Juli bis einschließlich 5. September 
2025 nur vormittags geöffnet ist.  

Beitrag zur Verkehrssicherheit leisten 

Hecken, Sträucher 
und Bäume, die 
von privaten 
Grundstücken auf 
öffentliche Wege 
ragen, sorgen für 
Gefahren auf Geh-
steigen und Stra-
ßen. 
 

Um solche Gefahrenquellen zu vermeiden, bittet die 
Gemeinde Düns alle Grundbesitzer, die Sicherheits-
abstände zwischen Verkehrswegen und Bäumen, 
Sträuchern, Hecken und dergleichen regelmäßig zu 
kontrollieren. Diese sind bei Bedarf mindestens bis 
an die Grundgrenze zurückzuschneiden (StVO § 91). 

Vorarlberger Familienpass - Ein Sommer voller Abenteuer 

Der Sommer rückt mit großen Schritten näher -

höchste Zeit, Pläne für die bevorstehenden Ferien zu 
schmieden! Egal, ob Sie mit Ihrer Familie Berge er-
klimmen, im Wasser planschen oder kreative Momente 
genießen möchten - der Sommer hält für jeden Ge-
schmack etwas bereit. Wir wünschen unvergessliche 
Ferien voller Abenteuer und Spaß mit dem Familien-
pass. 
 

Informationen unter: 
www.vorarlberg.at/familienpass oder 
info@familienpass-vorarlberg.at 

Außerhalb der Öffnungszeiten können Sie viele unse-
rer Dienstleistungen auch online nutzen. Besuchen 
Sie unsere Website unter www.duens.at  
 

Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit und 
danken für Ihr Verständnis. 

Beachten Sie bitte folgende Sicherheitsabstän-
de: 
• Die Durchfahrtshöhe entlang öffentlicher Straßen 

beträgt mind. 4,5 Meter und von Gehwegen mind. 
2,5 Meter. 

• Auf Grundstücken, welche im Einfahrtsbereich an 
öffentliche Straßen grenzen, dürfen Hecken, 
Sträucher, Bäume und dergleichen - in weniger 
als 3 m Entfernung von der Straße - nur mit Zu-
stimmung des Straßenerhalters gepflanzt werden. 

• Generell sind Bepflanzungen in solchen Bereichen 
mit einer maximalen Höhe von 80 cm und einem 
Abstand von 3 m erlaubt. 

 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe und mehr Sicherheit im 
Straßenverkehr! 
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Spielplatz Kirchweg - Wiedereröffnung 

Gemeinsam für ein sauberes Düns 

Rund 60 engagierte Freiwillige haben sich am        
22. März 2025 an der landesweiten Flurreinigung in 
Düns beteiligt.  
 

Mit viel Engagement sammelten sie achtlos wegge-
worfener Müll und sorgten dafür, dass unsere Wie-
sen, öffentlichen Plätze und Wege wieder sauber 
wurden. Die Aktion war ein voller Erfolg und zeigt 
einmal mehr, wie wichtig gemeinschaftlicher Einsatz 
für eine intakte Umwelt ist.  
 

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass der 
Spielplatz nach erfolgreicher Rasensanierung ab so-
fort wieder für die Öffentlichkeit zugänglich ist. 
 

Die Sanierungsarbeiten wurden mit großer Sorgfalt 
durchgeführt, um den Spielbereich für unsere Kinder 
noch sicherer und schöner zu gestalten. Der Spiel-
platz erstrahlt nun in neuem Glanz und lädt Groß und 
Klein zum Spielen, Verweilen und Erholen ein. 
 

Wir bitten alle Besucherinnen und Besucher, weiter-
hin Rücksicht auf die neuen Rasenflächen zu nehmen 
und die Sauberkeit des Platzes zu wahren, damit alle 
lange Freude daran haben. 

Besonders erfreulich war die hohe Beteiligung von 
Kindern und Jugendlichen, die mit großem Einsatz 
dabei waren. Dank des Einsatzes aller Beteiligten 
konnten ca. 120 kg Müll gesammelt werden. Im An-
schluss wurden alle von der Gemeinde Düns zu einer 
Jause eingeladen.  
 

Ein Dankeschön an alle, die sich an der heurigen 
Landschaftsreinigung beteiligt und einen wertvollen 
Beitrag zum sauberen und umweltfreundlichen Düns 
geleistet haben. 
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Generationenwechsel beim Dünser Kaminkehrer 

Mitmachen bei „Ferien für den Rasenmäher 

Wo Vielfalt zuhause 
ist, darf auch der 
Rasen wachsen. 
Wer seinen Rasen 
im Mai wachsen 
lässt, schützt die 
Artenvielfalt und 
kann das eigene 
Engagement nun 
auch mit einem 
Schild sichtbar ma-
chen. Einfach das 
Schild im Gemein-
deamt kostenlos 
abholen. 
 

Mit dem Schild im eigenen Garten oder vor dem Be-
trieb machen Sie sichtbar, dass Sie Ihren Rasenmä-
her in den wohlverdienten Urlaub schicken und damit 
einen wichtigen Beitrag zur Förderung von Biodiver-
sität leisten. 
 

Gemeinsam für eine blühendes Düns 

Ein weniger häufig gemähter Rasen bieten Insekten, 
Wildblumen und anderen Pflanzen wertvollen Lebens-
raum. So entsteht mehr Biodiversität direkt vor der 
eigenen Haustüre. Um zu zeigen, welche Auswirkun-
gen das Mähverhalten auf die Natur hat, hat die Ge-

meinde Düns beim Sportplatz, beim Gewerbegebiet 
Madrisa und beim Schulhof eine spezielle Demofläche 
angelegt. Hier wird demonstriert, wie sich die Rasen-
flächen entwickeln, wenn sie häufig gemäht, alle 
zwei Wochen oder einen ganzen Monat nicht gemäht 
werden. 
 

Hier die wichtigsten Infos im Überblick: 
• Schilder im Gemeindeamt erhältlich 

• Den Mai über auf das Rasenmähen verzichten 

• Mitmachen, Natur erleben und tolle Preise gewin-
nen! 

• Anmeldung weiterhin möglich unter 
https://tinyurl.com/2snzjcyj 

v.l.n.r.: Günter Abentung, Marcel Grisenti, Bürger-
meister a.D. Gerold Mähr 

Regelmäßig besucht der Kaminkehrer die Haushalte 
in der Gemeinde Düns und Umgebung. Er sorgt nicht 
nur für Sicherheit, sondern ist auch ein wichtiger Be-
standteil für die optimale Einstellung der Heizsyste-
me. 
 

Nach jahrzehntelangem Einsatz für das Wohl der 
Bürgerinnen und Bürger, hat sich Günter Abentung in 
den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. 
Gleichzeitig hat Marcel Grisenti seine Nachfolge an-
getreten und kümmert sich künftig um gereinigte 
Kamine und sichere Heizsysteme in der Region. 
 

„Ich habe meine Arbeit immer mit großer Freude 
ausgeübt und bin dankbar für das Vertrauen, das mir 
entgegengebracht wurde“, bedankt sich Günter 
Abentung.  
 

Die Gemeinde Düns wünscht Günter Abentung alles 
Gute in seinem neuen Lebensabschnitt und heißt 
Marcel Grisenti herzlich willkommen in Düns. 

Kontakt:  Marcel Grisenti  
Telefon: +43 676 9426544  
E-Mail: rfk.grisenti@gmx.at 
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Naturbad Untere Au feiert Wiedereröffnung im neuen Glanz 

Nach ökologischer Sanierung und mit viel Liebe zum 
Detail wurde das Naturbad Untere Au am zweiten Mai
-Wochendende feierlich wiedereröffnet – mit regiona-
lem Schulterschluss, einem Sprung ins kalte Wasser 
und einem stimmungsvollen Festwochenende. 
 

Nach intensiven Sanierungsarbeiten wurde das Na-
turbad Untere Au in Frastanz von 09. bis 11. Mai 
2025 feierlich wiedereröffnet. Die 13 Bürgermeister 
und die Bürgermeisterin der Region Walgau – die das 
Projekt gemeinsam ermöglicht haben – sprangen 

gemeinsam im gestreiften Retro-Schwimmanzug mu-
tig ins kalte Wasser und setzten damit ein symboli-
sches Zeichen für frischen Schwung und regionale 
Zusammenarbeit. 
 

Zahlreiche Ehrengäste, unter ihnen auch der Bürger-
meister der Stadt Feldkirch Manfred Rädler, Architekt 
Hermann Gort, Geschäftsführer Markus Burtscher 
und Bauleiter Bertram Schmid waren bei der Eröff-
nung anwesend. 

Musikalisch umrahmt von den Saminatalern und kuli-
narisch begleitet vom WUAU-Team rund um Nani 
Mock wurde der Auftakt stimmungsvoll begangen. 
Bürgermeister Walter Gohm eröffnete den Abend und 
betonte: „Das Naturbad ist ein Ort für Begegnung, 
Bewegung und Erholung – und ein starkes Zeichen 

regionaler Zusammenarbeit. Es freut mich beson-
ders, dass wir dieses besondere Projekt gemeinsam 
mit allen 14 Gemeinden der Region Walgau realisie-
ren konnten. Ich bin stolz, dass wir mit der Unteren 
Au ein echtes Fleckchen Paradies für die Menschen in 
der Region erhalten und weiterentwickeln konnten.“ 
 

Geschäftsführer Markus Burtscher zeigt sich ebenfalls 
begeistert: „Mit der Sanierung haben wir es ge-
schafft, die Untere Au ökologisch, zukunftsfähig zu 
gestalten und gleichzeitig als Ort der Begegnung und 
Erholung zu bewahren.“ 
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Geburt 

 

Wir gratulieren zum Nachwuchs 

 

Hannah Elfriede 

geboren am 11.03.2025 

 

von Agnes Konrad-Haymerle und Thorsten Lipp 

Guppweg 72/2 

Fund– und Verlustanzeiger 

Beim Fundamt abgegeben wurden: 
 

Smartphone „Redmi“ schwarz  
 (Mühleweg)  
   

Leatherman schwarz 

 (Spielplatz Kirchweg) 
 

Leatherman rot 
 (Vorplatz Volksschule) 
 

Schlüssel mit Herzanhänger 
 (Gelda) 
  

Die Fundgegenstände können während der Amts-
stunden im Gemeindeamt Düns abgeholt werden. 

Sommerzeit ist Reisezeit - rechtzeitig auf die Gültigkeit der Reisedokumente achten! 

Sommerzeit ist Urlaubszeit. Falls Sie also eine Ur-
laubsreise geplant haben, denken Sie bitte, falls not-
wendig, frühzeitig daran, einen neuen Reis-
pass|Personalausweis zu beantragen. Ein Reise-
pass|Personalausweis ist für den Grenzübertritt er-
forderlich und dient als Nachweis der Staatsangehö-
rigkeit und der Identität. Personen mit Hauptwohn-
sitz in Düns können einen österreichischen Reise-
pass|Personalausweis im Gemeindeamt beantragen. 
Der Antrag muss persönlich eingebracht werden. 
Auch bei Antragstellung eines Reisepas-
ses|Personalausweises für Minderjährige unter 18 

Jahren, muss das Kind (ab der Geburt, daher auch 
ein Baby) mit dem gesetzlichen Vertreter zur Identi-
tätsfeststellung anwesend sein. 
 

Weitere Informationen und die erforderlichen Unter-
lagen finden Sie unter nachfolgendem Link: 
https://www.oesterreich.gv.at/themen/ 
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Hier werden die Hackschnitzel eingefüllt. 

Achtung! Es ist angeheizt. 

Rotes Kreuz Vorarlberg 
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Hier werden die Hackschnitzel eingefüllt. 

Achtung! Es ist angeheizt. 

Konsumgenossenschaft Düns - Dünserberg 

Nicht vergessen! 

An folgenden Tagen im Jahr 2025 hat das Lädele am Nachmittag vor Feiertagen von  

16:00 - 18:30 Uhr geöffnet:   

  Mittwoch  28. Mai  (Tag vor Christi Himmelfahrt) 

  Mittwoch  18. Juni   (Tag vor Fronleichnam) 

    Donnerstag  14. August   (Tag vor Maria Himmelfahrt) 

Seite 23 Mai 2025 / Ausgabe 02 www.duens.at 



Kinderbildungs– und –betreuungseinrichtung Kindergarten Düns  

Ostern im Kindergarten 

Der Osterhase war auch dieses Jahr kreativ und hat 
seine Spuren im Kindergarten hinterlassen. Auch 
Bürgermeister Lukas und Altbürgermeister Gerold 
unterbrachen ihre Sitzung, um zu staunen, wie ge-
schickt er zu uns ins Stiegenhaus gelangt ist. Ein 
aufregender Vormittag beendet so die besondere 
Zeit vor Ostern. Wir haben Osterhasen gekleistert, 
gebacken, Kerzen verziert, unseren Fastenbaum 
erblühen lassen, den Frühling in seiner schönsten 
Form am Waldplätzle und Spielplatz genossen … 

Wir haben uns einfach mit allen Sinnen auf Ostern 
vorbereitet und gefreut. 
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Kinderbildungs– und –betreuungseinrichtung Kindergarten Düns  

Pfüate Gerold! 
Ein Turnsaal voller Kinder des Kindergartens und der 
Volksschule verabschiedeten Bürgermeister Gerold. 
Jedes Kind brachte ein „Holzschitt“ von daheim mit. 
Gemeinsam mit Gerold bauten wir einen großen 
Holzstapel („a Schitterbieg“) verbunden mit herzli-
chen Wünschen und großem Danke für seinen Ein-
satz für uns soll diese Geste ihm Wärme bringen 
(von innen und außen). 

 

Unser Geschenk, ein Nussbaum, erinnert ihn an 

Stärke, „Durchhalt“ und auch daran, 
dass wir gemeinsam harte Nüsse geknackt haben. 
 

Gerold, nochmals Danke: 
 

Wo du o hi goscht, 
was o immer sei. 
Glück und Fröd, 
begleiten di dabei. 
Jo des wünschen mir dir, 
jo des wünschen mir dir, 
wünschen mir dir alle fescht. 

 

Gleichzeitig ein Willkommen unserem neuen Bürger-
meister Lukas - auf ein gutes konstruktives Mitei-
nander. 
 

Kinder des Kindergartens und der Volksschule mit 
ihren Pädagoginnen  
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Volksschule Düns 

Kinder als Energieforscher*innen 

Die Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Klasse 
der Volksschule Düns nehmen mit großer Begeiste-
rung am Projekt der Energiewerkstatt Walgenau teil. 
Unter der fachkundigen Betreuung von Andreas Ber-
tel tauchen die Kinder an drei Projekttagen je zwei 
Stunden lang in die spannende Welt der Energie ein. 
 

Am Freitag, dem 4. April, fand der erste Workshop-

Tag statt. Die Kinder lernten dabei nicht nur viel über 
Strom und Energie, sondern durften auch selbst ex-
perimentieren: Wie kann man mit Wind, Licht oder 
Muskelkraft Strom erzeugen? Mit viel Neugier und 
Forschergeist gingen sie diesen Fragen auf den 
Grund. 
 

Wir freuen uns schon auf die nächsten spannenden 

ÖAMTC „Blick und Klick“ 

Am Freitag, den 28. März 2025, durfte die Erdmänn-
chenklasse Manuela Hagspiel und Zana Crnjac vom 
ÖAMTC bei uns in der Schule begrüßen. Manuela und 
Zana haben mit uns den Workshop zum Thema „Blick 
und Klick“ – Verkehrssicherheit durchgeführt. 
 

 „Blick und Klick“ basiert auf dem Motto „Lernen 
durch Erleben“. Unser Turnsaal wurde kurzerhand in 
eine kleine Straße verwandelt. Mit einem speziellen 
Elektroauto wurden spielerisch Verkehrssituationen 
simuliert, die die Kinder auf ihrem Schulweg oder 

beim Stadtbummel erleben – egal, ob zu Fuß oder 
als Mitfahrer im Auto.  
 

Das Ziel dieser Aktion war es: 
Den Kindern die Gefahren im Straßenverkehr aus der 
Sicht des Fußgängers und des Autofahrers näherzu-
bringen. Die Bedeutung von Sichtlinien und Blickkon-
takt beim sicheren Überqueren der Fahrbahn zu ver-
mitteln. Das richtige Anschnallen in einem Kindersitz 
beizubringen und durch das individuelle Erspüren 
einer Bremsung die Wichtigkeit eines Kindersitzes 
sowie des Gurtes erfahrbar zu machen.  
 

Alle Kinder waren mit großem Eifer dabei und konn-
ten wertvolle Erfahrungen sammeln, die ihnen im 
Straßenverkehr sicherlich zugutekommen werden. 
Wir möchten uns ganz herzlich bei Manuela und Zana 
für den tollen und bereichernden Vormittag bedan-
ken. Ebenfalls möchten wir uns bei unserem Bürger-
meister Gerold Mähr und Manuel Gohm bedanken, 
dass sie uns diesen Workshop ermöglicht haben. 
Die Erdmännchenklasse 

Einheiten und sind gespannt, was unsere jungen For-
scher*innen noch alles entdecken werden! 
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Hier werden die Hackschnitzel eingefüllt. 

Achtung! Es ist angeheizt. 

Düns‘r Dorfball 2025 

Unter dem Motto „Eine Nacht 
im Märchenland“ fand am Fa-
schingssamstag der traditionel-
le Düns`r Dorfball statt. Zahl-
reiche märchenhaft verkleidete 
Mäschgerle folgten der Einla-

dung und verwandelten den Abend in ein buntes 
Spektakel voller Spaß und Unterhaltung. 
 

Die Krätzaträger begeisterten mit ihren humorvollen 
Geschichten aus dem Dorf und führten durch das 
Programm, während die Theatergruppe Dünserberg, 
sowie der Sportverein und die Funkenzunft Düns mit 
ihren Programmpunkten für so manche lustige La-
cher sorgten. 
 

Ein weiterer Höhepunkt war die Tombola, bei der 
zahlreiche Preise aus der Region verlost wurden.  
 

Die Partyband „Nachtfalter“ sorgte für gute Stim-
mung, während die Feuerwehr die Gäste mit  kulina-
rischen Köstlichkeiten verwöhnte. 
 

Ein herzliches Dankeschön an alle HelferInnen, 
Sponsoren und BesucherInnen, die diese Veranstal-
tung zu einem gelungenen Fest gemacht haben. 
Das Ballkomitee  

Seite 27 Mai 2025 / Ausgabe 02 www.duens.at 



112. Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Düns 

Am 14. März 2025 fand im Mehrzwecksaal die 112. 
ordentliche Jahreshauptversammlung der Feuerwehr 
Düns statt. Kommandant Andreas Egger konnte 9 
Ehrenmitglieder, 4 Jugendfeuerwehrmitglieder sowie 
32 Aktive begrüßen – eine beeindruckende Mann-
schaftsstärke. Auch Gäste von außerhalb, darunter 
Abschnittsfeuerwehrkommandant Martin Barwart und 
PI-Postenkommandant Markus Berchtold, folgten der 
Einladung. 
 

Nach dem gemeinsamen Abendessen eröffnete Kom-
mandant Andreas Egger die Versammlung mit einem 
Rückblick auf das vergangene Jahr. 2024 wurde die 
Wehr zu zwei technischen Einsätzen im Ortsgebiet 
alarmiert. Insgesamt leisteten die Mitglieder fast 
6.000 Stunden freiwilligen Dienst. 
 

Besonders in Erinnerung bleibt das Jahr durch die 
herausragenden Leistungen der Dünser Wettkampf-
gruppen. Schon bei den Kuppelcups in Au und Blons 
sowie den Landesbewerben in Tirol dominierten sie 
die Konkurrenz. Den Höhepunkt bildeten der Gewinn 
des Goldenen Helms beim Landesbewerb in Lauter-
ach, der Bezirkssieg in Klaus mit der Goldenen Pum-
pe und der starke 7. Platz bei den Bundesbewerben 
in Feldkirch-Gisingen. Gefeiert wurde dieser Erfolg 
gebührend – zur Goldhelm-Feier kamen Gratulanten 
aus dem ganzen Land. 
 

Ein weiterer Höhepunkt war die Indienststellung ei-
nes neuen Mannschaftstransportfahrzeugs (MTF) am 
23. Dezember. Vor allem die Feuerwehrjugend profi-
tiert davon, da das Fahrzeug mit einem normalen 
PKW-Führerschein geführt werden kann. Die Finan-
zierung erfolgte je zur Hälfte durch Gemeinde und 
Feuerwehr. 
 

Kassier Lukas Batlogg berichtete zum letzten Mal 
über die finanzielle Entwicklung des vergangenen 
Jahres. Nach Prüfung durch die Kassaprüfer Marc 
Jochum und Daniel Huber wurde ihm einstimmig die 
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Entlastung erteilt. Lukas wird künftig nicht mehr als 
Kassier zur Verfügung stehen. 
 

Jugendleiter Luca Gehrmann ließ das Jahr aus Sicht 

der Feuerwehrjugend Revue passieren. Beim Wis-
senstest glänzten Raphael Schnetzer (Silber), Adele 
Fritsch und Paul Strauss (Gold) mit voller Punktezahl. 
Luis Strauss und Gabriel Fritsch traten mit 16 Jahren 
in den aktiven Dienst über, während Emily Bitschnau, 
Ida-Marie Egger, Rosa Moll und Valentin Mähr neu 

zur Jugendgruppe stießen. Damit zählt die Jugend-
feuerwehr aktuell sieben engagierte Mitglieder. Auch 
im Bewerbswesen war sie aktiv: Beim Landesbewerb 
belegte die Wettkampfgruppe Düns-Röns in Bronze 
den hervorragenden 13. Rang. Daneben standen pra-
xisnahe Ausbildungen, Ausflüge und Gemeinschafts-
proben auf dem Programm. 
 

Im Anschluss wurden Gabriel Fritsch und Marcel Gie-
demann feierlich angelobt und in den aktiven Feuer-
wehrdienst aufgenommen. Marc Jochum wurde für 
seine sechsjährige Dienstzeit zum Oberfeuerwehr-
mann befördert. Für 25 Jahre im Dienste der Feuer-
wehr erhielten Daniel Jochum und Robert Mähr die 
Feuerwehrmedaille in Bronze. Darüber hinaus wurde 



Robert Mähr für seine zwölfjährige Tätigkeit als Kom-
mandant-Stellvertreter sowie für seine besonderen 
Verdienste um das Feuerwehrwesen mit dem Ver-
dienstkreuz in Bronze ausgezeichnet. 
 

Für bemerkenswerte 60 Jahre Mitgliedschaft bei der 
Feuerwehr wurden Alfons Dobler und Gebi Moll ge-
ehrt. Die Auszeichnung wurde vom Landesfeuerwehr-
verband durch AFK Martin Barwart überreicht. Zum 
Abschluss wurde Harald Hartmann nach Vollendung 
seines 60. Lebensjahres zum Ehrenmitglied der Feu-
erwehr Düns ernannt. 

Gemäß den Bestimmungen der Feuerpolizeiordnung 
finden alle drei Jahre die Kommandantenwahlen 
statt. Der amtierende Kommandant Andreas Egger 
stellte sich erneut zur Wahl und wurde mit großer 
Mehrheit in seinem Amt bestätigt. Robert Mähr trat 
auf eigenen Wunsch nicht mehr zur Wahl als Kom-
mandant-Stellvertreter an. Als sein Nachfolger wurde 
Florian Mähr vorgeschlagen und ebenfalls mit deutli-

cher Mehrheit gewählt. Die weiteren Funktionen im 
Vorstand wurden im Block gewählt. Der neue Vor-
stand setzt sich nun wie folgt zusammen: Komman-
dant Andreas Egger, Kommandant-Stellvertreter Flo-
rian Mähr, Zugskommandant Mario Egger, die Grup-
penkommandanten Mario Dünser und Thomas Schre-
genberger, Kassier Luis Mähr sowie Schriftführer Da-
niel Egger. 
 

PI-Postenkommandant Markus Berchtold bedankte 
sich für die Einladung und gratulierte allen gewählten 
Funktionären. Besonders hob er den Mut des jungen 
Bürgermeisterkandidaten hervor und betonte die Be-
deutung gelebter Dorfgemeinschaft – auch für die 
Polizeiarbeit ein wesentlicher Pfeiler der Sicherheit. 
AFK Martin Barwart überbrachte die Grüße des Lan-
desfeuerwehrverbands und würdigte die Leistungen 
der Mannschaft, besonders den Einsatz der Jugend. 
Die Emotionen und Erfolge im Bewerbswesen stärk-
ten den Zusammenhalt – ein Gewinn für die gesamte 
Wehr. Sein Dank galt auch den Familien der Mitglie-
der sowie der Gemeinde für ihre Unterstützung. 
 

Auch Bürgermeister Gerold Mähr, für den es die letz-
te Jahreshauptversammlung in diesem Amt war, 
dankte allen Funktionären und der Mannschaft. Die 
Feuerwehrjugend sei das Fundament der Zukunft. Er 
zeigte sich stolz auf die Wettkampferfolge und lobte 
die gute Zusammenarbeit bei Projekten wie der Sa-
nierung des Feuerwehrhauses und der Fahrzeugbe-
schaffung. Die Wehr sei eine echte Visitenkarte der 
Gemeinde – nach innen wie nach außen. Zum Ab-
schied wünschte er unfallfreie Jahre und seinem 
Nachfolger viel Erfolg. 
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Feuerwehr Düns 
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